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Neues Leistungsheft beantragen     
 
 
Ein neues Leistungsheft wird durch den Eigentümer des Hundes (registrierter User) 
selber und direkt im CaniPro beantragt. 
 
Die Bedingungen für den Erhalt eines Leistungsheftes sind in den Allgemeinen 
Bestimmungen der TKGS in der Ziffer 4 festgelegt: 

Der Hund muss folgende Bedingungen für die Ausstellung müssen erfüllt sein: 
 Der Eigentümer muss seinen Wohnsitz in der Schweiz haben 
 Der Eigentümer muss Mitglied einer Sektion/Rasseverein oder Ortsgruppe sein. 

 
Für ein  rotes Leistungsheft gelten im weiteren: 
 Der Eigentümer muss einen gültigen FCI Stammbaum im Original vorlegen 
 der Hund muss im SHSB eingetragen sein,  
 die SHSB Nummer muss auf dem Stammbaum ersichtlich sein (roter Stempel) 

 
Ein neues Leistungsheft wird direkt im CaniPro beantragt, und die Angaben zum 
Hund werden durch den Kontrolleur geprüft. Bis zum Aufbrauch der bei den Klubs 
verfügbaren leeren roten Leistungshefte werden den Stammvereinen Etiketten mit 
allen Angaben zum Hund zum Stempeln, unterschreiben und einkleben zugestellt. Bei 
Nullbestand an LH wird das einsatzbereite LH dem beantragenden Hundeführer 
direkt zugestellt.   
 
Folgende Unterlagen müssen als Dateien verfügbar sein, sie sind dem Antrag für ein 
neues Leistungsheft beizulegen: 

 SKG Mitgliederkarte 
 Heimtierausweis (zum Beleg der Chip Nummer, falls nicht auf 

Stammbaum Kopie zu sehen) 
 Stammbaum (evtl mit eingeklebter SKG SHSB Nummer mit rotem 

Stempel) 
 

Beispiel rotes Leistungsheft: 
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Beispiel grünes Leistungsheft 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Eingaben können nicht gespeichert (übermittelt) werden, falls nicht alle Beilagen 
korrekt beigelegt wurden.  
 
Ein erfolgreicher Antrag wird mit güner Schrift  «erfolgreich gespeichert»  bestätigt, es 
wird keine weitere Bestätigung ausgedruckt, der Hund erscheint mit einer fehlenden 
SHSB Nummer im Dashboard. Der Hund kann noch nicht aktiv auf eine Startliste 
übernommen werden. 
 
Bei einem Antrag für ein rotes LH gibt es aktuell verschiedene Herausgeber, die durch 
den Antragsteller ausgewählt werden (falls rote leere LH noch verfügbar sind): 
 - Schweizerischer Schäferhundeclub SC 
 - Schweizerischer Klub des Belgischen Schäferhundes SKBS 
 - Stammverein des Antragstellers 
 - TKGS  
 
Der Kontrolleur TKGS prüft die Anträge. Falls der Stammverein das rote LH verkaufen 
soll, dann wird die fertig ausgedruckte Etikette dem Stammverein zum Einkleben 
geliefert, welcher das rote Leistungsheft abstempelt, unterschreibt und dem 
Eigentümer liefert und verkauft. 
 
 
 
Für durch den SC oder den SKBS auszugebende Leistungshefte bestehen separate 
Abläufe, vorallem wenn bei Hunden mit einem Export Stammbaum noch keine SHSB 
Nummer bestimmt ist. Der Antragsteller sendet die Original Stammbaum Unterlagen 
direkt an die durch den SC und SKBS festgelegte Adresse zur Bearbeitung und  
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Ausgabe des neuen Leistungsheftes. Beim SKBS ist gemäss spezieller SKBS Regelung 
zusätzlich die Quittung der Einzahlung des Betrages für ein neues Leistungsheft dem 
brieflichen Antrag beizulegen. Der SC und SKBS liefern nach der Fertigstellung ddes 
neuen roten Leistungsheftes Fotos der fertigen ersten Innenseite des LH  an den 
Kontrolleur TKGS zur Freigabe des Hundes für Prüfungen im CaniPro. 
 
 
 
 


